
 
Heimig  

Von: "Heimig" <iheimig@aol.com>
An: <info@cdu.de>; <angela.merkel@wk.bundestag.de>; "angela.Merkel@bundestag.de" 

<angela.merkel@bundestag.de>
Gesendet: Montag, 9. November 2009 16:33
Einfügen: Nach Attentat am 19.8.09.pdf; Schreiben der Botschaft der BRD in Wien23.10.09.pdf; 

Schreiben vom Bundesamt f. Verfassungsschutz 8.8.07.pdf; Antwort von Kabinett Frattini.pdf; 
Landrätin Kassner 'aus politisch motivierten Einflussnahmen'.pdf

Betreff: Dann feiert mal schön!
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Offener Brief 09.11.2009  
  
"Pardon BK Merkel, scheinbar bin ich das einzige *Opfer der Wende ?"  
  
Sehr geehrte Frau Bundeskanzlerin und Bundestagsabgeordnete für Rügen A. Merkel, 
sehr geehrter Herr Bundespräsident Köhler! 
  
http://www.pnp.de/mitmachen/forum/viewtopic.php?p=73749 „Warum ich A. Merkel 
nicht wähle“  ...und dabei bleibe. 
  
 http://kommentare.zeit.de/user/peter-heimig/beitrag/2008/11/12/peter-heimig-
ruegeninvestor-und-%E2%80%9Eamerikanische-judensau%E2%80%9C  
Peter Heimig: Rügen-Investor (Wahlkreis Merkel) und „Amerikanische Juden-Sau“ 
  
www.peter-heimig.com 1991-2009 Peter Heimig Pressekommentare. Keine 
Rechtserlangungsmöglichkeit nach der Wende, Vertuschungen, Bedrohungen, 
Körperverletzungen, auch „aus politisch motivierten Einflussnahmen“, attestiert 
Landrätin von Rügen K. Kassner DieLinke und löste das Rechtsamt auf. 
Kalte Enteignung durch „Arisierung“ oder wie soll man das nennen?  
Aber jetzt ist ja das Innenministerium neu besetzt.  
„Keine Sicherheit – für Niemand“ war die Devise der DDR-Stasi (Zersetzung wie Oskar 
Brüsewitz) 
www.peter-heimig.de 
www.der-rueganer.im-web.de/peter-heimig/ „Hauen und Stechen“ 
www.ostsee-zeitung.de [€] oder  
http://www.mafianeindanke.de/archiv/geldwaesche-im-tourismus-201eruegen-ist-ein-
mafia-nest201c  oder www.ostsee-zeitung.de [€]  „Rügen ist ein Mafia-Nest“ (und 
Wahlkreis von Merkel)  
  
Anbei ein Foto nach einem Attentat auf P. Heimig am 19.8.2009, da er „gegen 
Empfehlungen“ ein Grundstück zu seiner Re-Finanzierung verkaufen musste, dies 
wegen der Undurchführbarkeit eines über 11 Jahre genehmigten Bebauungsplan auf 
Rügen. Der gesamte Vorgang und warum Heimig einen 40%igen nichtarischen 
Nachlass geben musste sowie ein Schreiben der Botschaft in Wien vom 23.10.2009. 
  
Weiterhin Schreiben vom Verfassungsschutz: abgelehnt 
Brief vom Frattini, EU-Kommission: abgelehnt 
Brief von Landrätin Kassner DieLinke (vormals PDS):“....aus politisch motivierten 
Einflussnahmen...“. 
  
Dann feiert mal schön.  
  
*“Opfer“ außer 7 Mio Hartz IV-Empfänger, offiziell. Arbeitslose unter 4 Mio (DDR-Witz), 
Geparkte, Umgeschulte, Vorzeitiger Ruhestand uvm. 



Zusammen 20,5 Mio (ohne Quelle etc.).  
  
 Nicht so wohl Dirk Pfeil (FDP), der, nachdem ich über Opel meine Meinung äußerte, sich 
dieser angeschlossen hat und er wie ich, wie in vielen Zeitungen u.a. Hanauer Anzeiger 
vom 7.11.09 zu lesen war, eine andere Quittung erhielt „OPEL: PFEIL ABBERUFEN“ 
„Politiker zu offen kritisiert“. Pfeil kommt ganz zufällig wie auch ich aus Schöneck/Hessen – 
wo jetzt mein Haus, welches ich seit ca. 40 Jahren bewohne, in meinem Alter von 70 
Jahren versteigert wird – greifen Sie zu -  es wurde mit einem Judenstern verziert – also 
Rabatt liegt in der Luft (50 – 60%?). 
  
Mit freundlichen Grüßen 
  
Peter Heimig 
Founder of Tax Free Shopping Europe 
heimig@aon.at 
www.peter-heimig.com 
www.peter-heimig.de  
  
P.S. Apropos  "Wahndelikte", wie sie im Stern vom 19.12.2008 vom Arbeitgeber, dem 
Finanzministerium Hessen, unterstellt werden „Steuerfahndung Frankfurt:  Eiskalt 
abserviert“ 
 http://www.stern.de/politik/deutschland/steuerfahndung-frankfurt-eiskalt-abserviert-
649420.html. 
Mein „Wahndelikt“ (Fazit seit der Wende):  
Ich war Founder von Tax Free Shopping Europe. 
Ich hatte 200 Angestellte.   
Ich habe bis zu 500.000 DM Einkommensteuer p.a. gezahlt. 
  
Vergleiche ähnliche „Kranke“: 
http://www.kickfilm.de/de/info.php?film=Deutsch „Deutschland gegen Deutsch“  
http://www.aktionrose.de/ von Siegfried Schmidt 
  
Andere weitere Infos: 
http://wissen.spiegel.de/wissen/dokument/dokument.html?id=20960896&top=SPIEGEL ;  
http://www.spiegel.de/spiegel/print/d-20960896.html  Spiegel-Dossier „Der Schatz der 
Arbeiterklasse“  
www.faz-archiv.de  [€] „Sizilien ist nichts dagegen. Das Hauen und Stechen um Baugrund 
auf Rügen“ von Dieter Wenz, worin sich A. Merkel äußerte, was in ihrem Wahlkreis los ist. 
 http://search.salzburg.com/articles/6813828?highlight=Die+Wahrheit+biegen%
2C+bis+sie+bricht 
Salzburger Nachrichten 7.11.2009 von Andreas Koller "Die Wahrheit biegen, bis sie bricht" 
"Festschrift. Journalisten haben nichts zu fürchten als ihr Gewissen. So sieht diese Branche 
auch aus. 
  

Hinweis auf Links:  Mit Urteil vom 12. Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, daß man durch die Ausbringung eines Links die Inhalte der 
gelinkten Seite ggf.  mit zu verantworten hat. Dies kann – so das LG nur dadurch verhindert werden, daß man sich ausdrücklich von diesen Inhalten 
distanziert. Wir haben auf verschiedenen Seiten dieser Information (bzw. Homepage) Links zu anderen Seiten im Internet gelegt, Hinweise auf mögliche 
Links genannt bzw. Pressehinweise und andere Hinweise gegeben. Wir erklären für all diese Hinweise bzw. Links uam. ausdrücklich, daß wir keinerlei 
Einfluß auf die Gestaltung und die Inhalte der gelinkten Seiten bzw. Pressehinweise,  Literaturinhalte etc. haben, dies gilt auch für die Inhalte der 
erwähnten Literatur  uvm. Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten sämtlich gelinkter Seiten auf dieser Homepage bzw. dieser 
ausgedruckten Information und machen uns deren Inhalte nicht zu eigen. Diese Erklärung gilt für alle auf unserer Homepage bzw. ausgedruckten Links. 
Wir übernehmen ausdrücklich keine Haftung für irgendwelchen direkten, indirekten Schäden, Folgeschäden oder sonstige Schäden, die sich aus der 
Nutzung dieser oder einer damit angebotenen Informationsmöglichkeiten ergeben. 

--------------------------- 
  

               Disclaimer: With respect to the decision handed down by the regional court in Hamburg on May 12, 1998 — # 312 085/98 entitled "Liability With Respect to 'Links'" — it 
was decided that websites which incorporate on their own webpages 'links' to other websites, are equally liable for the contents of those websites to which they have 
created said 'links'. Such liability can be avoided only by means of an express statement by the website creating the 'link' that it distances itself completely from any 
and all content that may be found on the website to which it has created said 'link'. As such, "we hereby distance ourselves completely from any and all contents 
which may be found on any and all websites to which we have created 'links' on our own website. We declare that we have no connection whatsoever to such 
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websites or their respective contents and that the owners of such 'linked to' websites are solely responsible for the contents of their websites".  
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